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Wahlvorschlag 
(ev. Kurzbezeichnung:      
)

Für die Erneuerungswahl von 12 Mitgliedern und des Präsidiums der Kirchenpflege der ev.-ref. Kirchgemeinde Uster für die Amtsdauer 2010 - 2014 werden vorgeschlagen:

Mitglieder:

	Name, Vorname (ev. Rufname)
	Ge​schlecht
	Geburts​datum
	Beruf
	Adresse
	Heimatort/Nationalität
	(ev. bisher/
neu)
	(ev. Partei​zugehörig​keit)
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Präsidium:

	Name, Vorname (ev. Rufname)
	Ge​schlecht
	Geburts​datum
	Beruf
	Adresse
	Heimatort/Nationalität
	(ev. bisher/
neu)
	(ev. Partei​zugehörig​keit)

	     
	 FORMDROPDOWN 

	     
	     
	     
	     
	     
	     


Für das Präsidium kann nur in Vorschlag gebracht werden, wer zugleich als Mitglied vorgeschlagen wird.

Der Wahlvorschlag ist bis spätestens Mittwoch, 10. Februar 2010, dem Stadtrat Uster, Gotthardweg 1, 8610 Uster, einzureichen.

Bitte wenden!


Die nachfolgenden 15 Stimmberechtigten der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Uster unterzeichnen diesen Wahlvorschlag:

	Name, Vorname
	Geburtsdatum
	Adresse
	Unterschrift
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	Die Unterzeichnenden bezeichnen für den Verkehr mit den Behörden als ihre Vertretung:
     


